
Informationsveranstaltung zur Kursstufe

Herzlich 

Willkommen !

Oberstufenberatung  
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Themenübersicht

 Die neue gymnasiale Oberstufe 21

- Weshalb ist sie erforderlich?

- Grundlegende Änderungen in der Kursstufe

 Fächer und Kurse - Block 1

- Kurswahlen 

- Gesamt- / Mindestqualifikation

 Abiturprüfung - Block 2

- Schriftliche und mündliche Abiturprüfung

- Gesamt- / Mindestqualifikation

 Einzelnes

- GFS, Besondere Lernleistung (Seminarkurs, Schülerstudium),…

- Informations- und Beratungsfahrplan bis zur Kurswahl

Oberstufenberatung  
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Bildungspolitik ist Ländersache!

E-Kurse Grundfächer

900 Punkte

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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 Vorgabe der Kultusministerkonferenz: 

- stärkere Vergleichbarkeit von Oberstufe und Abitur

- zwei bis vier Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau

 Leitlinien der Weiterentwicklung:

- Qualität erhalten und steigern

- breite und vertiefte Allgemeinbildung und Studierfähigkeit

- Differenzierung und Förderung, individuelle 

Schwerpunktsetzung (5/3/2)

 Chronik der Abiturverordnungen:

- bis 2003: zwei Leistungskurse / ab 2004: fünf Kernfächer

- ab 2019: drei Leistungsfächer

(einheitliche Arbeitszeiten; einheitlicher Beginn; einheitliche 

Werte-und Umrechnungstabellen)

Eckpunkte der Reform

Oberstufenberatung  
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Oberstufe im Überblick

 Jahrgangsstufe 10 in 2019/20:

- Einjährige Einführungsphase mit Informationsveran-

staltungen über die Kursstufe und die Wahlmöglichkeiten

- Vorwahlen und Kurswahlen für alle 4 Kurshalbjahre 

(für die Kursstufe steht ein Kontingent an Lehrerwochen-

stunden zur Verfügung; abhängig von der Schülerzahl)

- Einzelne Fächer werden abgeschlossen und im 

Abiturzeugnis aufgeführt 

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Oberstufe im Überblick

 Kursstufe 1 und 2 in 2020/22:

- Zweijährige Qualifikationsphase

2/3 aller möglichen Punkte werden vergeben (600; Block 1)

- Schriftliche Abiturprüfung: vor. April/Mai 2022 

Mündliche Abiturprüfung: vor. Juni/Juli 2022

1/3 aller möglichen Punkte werden vergeben (300; Block 2)

 Zeugnis der allgemeinen Hochschulreife

Gesamtqualifikation: maximal 900 Punkte

minimal 300 Punkte

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib

7



Was ändert sich in der Kursstufe?

 Die Kursstufe ist eine pädagogische Einheit aus 4 Halb-

jahren; innerhalb der Kursstufe gibt es keine Versetzung

 Es gibt keine Klassen mehr; jeder Schüler besucht seine 

Kurse (Fachunterricht über die Dauer eines Halbjahres)

 Die Kurse werden für die ganze Kursstufe gewählt;

eine Umwahl ist nur in besonders begründeten 

Ausnahmefällen zu Beginn der Jahrgangsstufen 

in den ersten beide Unterrichtswochen möglich 

 In jedem Kurs werden für die Halbjahreszeugnisse Punkte

und Noten erteilt; sie gehen mit in das Abiturzeugnis ein

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Punkte und Noten

 Notengebung anhand der 15-Punkte-Skala

 Kurse mit 0 Punkten gelten als "nicht besucht".
(bei belegpflichtigem Kurs: Nichtzuerkennung der allg. Hochschulreife)

 Kurse mit unter 5 Punkten gelten als "unterpunktet".
(höchstens 8 der in den 4 Halbjahren eingebrachten Kurse dürfen unter 5 

Punkten liegen, darunter maximal 3 Kurse in den Leistungsfächern; ansonsten 

erfolgt die Nichtzuerkennung der allg. Hochschulreife)

ungmghausrbfrgutsgt

6-5+-4+-3+-2+-1+Note

0123456789101112131415NP

Unterkurs

Oberstufenberatung  
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Einteilung der Fächer

 Das Fächerangebot gliedert sich in

den Pflichtbereich (in der Regel die Fächer der 

Unter- und Mittelstufe)

den Wahlbereich (Literatur, Literatur und Theater;

Philosophie, Psychologie; Informatik, Vertiefungs-

kurs Mathematik)

 Die Fächer werden drei Aufgabenfeldern zugeteilt
(Die Zugehörigkeit zu einem bestimmten Aufgabenfeld ist bei der 

Wahl der Prüfungsfächer in der Abiturprüfung wichtig)

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib

11



Fächerangebot - Leistungsfächer

Aufgabenfeld Kurse im 

Pflichtbereich

Kurse im 

Wahlbereich

I Sprachlich-literarisch-

künstlerisch

D, E, F, Sp;

Mu, BK

Literatur, 

Literatur und 

Theater,
Vertiefungskurs Sprache

II Gesellschaftswissen-

schaftlich

G, Geo, Gk, Wi; 

R, Eth

Philosophie, 

Psychologie

G, Geo, Gk, Wi; 

R, Eth

Philosophie, 

Psychologie

III Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

M; 

Ph, Ch, B

Informatik,

Vertiefungskurs 

Mathematik
DG, CAS, Astro., Geologie

Ohne Zuordnung Sport

Wechselnde 

Zuordnung

Besondere 

Lernleistung

------------------------------------------------

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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Fächerangebot - Basisfächer 

Aufgabenfeld Kurse im 

Pflichtbereich

Kurse im 

Wahlbereich

I Sprachlich-literarisch-

künstlerisch

D, E, F, Sp;

Mu, BK

Literatur, 

Literatur und 

Theater,
Vertiefungskurs Sprache

II Gesellschaftswissen-

schaftlich

G, Geo, Gk, Wi; 

R, Eth

Philosophie, 

Psychologie

G, Geo, Gk, Wi; 

R, Eth

Philosophie, 

Psychologie

III Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisch

M; 

Ph, Ch, B

Informatik,

Vertiefungskurs 

Mathematik
DG, CAS, Astro., Geologie

Ohne Zuordnung Sport

Wechselnde 

Zuordnung

Besondere 

Lernleistung

------------------------------------------------

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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 Anforderungsniveau:

- erhöhtes Anforderungsniveau gegenüber Basisfach

(über eine allgemeine Orientierung, eine breite Grundbildung hinausgehend)

- Vermittlung erweiterter und exemplarisch vertiefter 

Kenntnisse (mehr Inhalte)

 Wochenstunden:

- In allen Fächern:  5

 Anzahl der Klassenarbeiten:

2 - 2 - 2 - 1 

Ausnahme Sport: 1/2 – 2/1 – 1 -1 

 Abiturprüfung:

- in jedem Fall schriftlich; ggf. zusätzlich mündlich

Leistungsfächer (5-stündig)

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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 Anforderungsniveau:

- grundlegendes Anforderungsniveau

- allgemeine Orientierung; breite Grundbildung

 Wochenstunden:

- D, M, FS, NW:  3

- übrige Fächer:  2

 Anzahl der Klassenarbeiten:

- 1 + 1 + 1 + 1 (Ausnahme Sport: nur Tests)

 Abiturprüfung:

- in keinem Fall schriftlich

- in genau zwei Basisfächern mündlich (-> später)

- D und M als Basisfach: in jedem Fall mündlich

Basisfächer (3- bzw. 2-stündig)

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  



Anforderungen am Beispiel Mathematik

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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 Begabung, Neigung, Interesse

 Keine taktische Wahl

zur Vermeidung einer schriftlichen oder mündlichen 

Prüfung

 Ansonsten

viel Unterricht in unliebsamem Fach

realistische Gefahr des Nichtbestehens der Abiturprüfung

Leistungsfächer: Gesichtspunkte der Wahl

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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Kurswahl - Leistungsfächer

*) Sport in der Regel nur möglich, wenn nicht teilweise vom Unterricht befreit

Oberstufenberatung  

Deutsch Mathematik Englisch Biologie alle angebotenen Fächer 

des Pflichtbereichs: 

D, M, E, F, Sp, Bio, Ph, Ch, 

Bk, Mu, Wi, G, Gk, Geo, 

Rel, S*

Französisch Physik

Spanisch Chemie

„2 aus 4“ 3. LF „fast frei“

 3 Leistungsfächer sind zu wählen

Wolfgang Staib
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Kurswahl - Leistungsfächer

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Kurswahl – Leistungsfächer – Beispiele

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Kurswahl – Leistungsfächer – Beispiele

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Kurswahl – Leistungsfächer – Beispiele

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Kurswahl – Leistungsfächer – Übersicht

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Leistungsfachwahlen – regional und überregional

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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M D

In Prozent (RPF) 53% 45%

In Prozent (OHG) 53% 44%

Absolut (OHG) 48 40

Wi Gk G Geo

In Prozent (RPF) 13% 10% 8% 7%

In Prozent (OHG) 21% 9% 16% 2%

Absolut (OHG) 19 8 15 2

M D E F Spa

In Prozent (RPF) 53% 45% 53% 13% 7%

In Prozent (OHG) 53% 44% 66% 4% 10%

Absolut (OHG) 48 40 60 4 9

M D E F Spa Bio Ph Ch

In Prozent (RPF) 53% 45% 53% 13% 7% 29% 16% 12%

In Prozent (OHG) 53% 44% 66% 4% 10% 13% 25% 7%

Absolut (OHG) 48 40 60 4 9 12 23 6

Wi Gk G Geo Bk Mu S

In Prozent (RPF) 13% 10% 8% 7% 12% 5% 17%

In Prozent (OHG) 21% 9% 16% 2% 15% 1% 14%

Absolut (OHG) 19 8 15 2 14 1 13

Wi Gk G Geo Bk Mu S Rel Eth

In Prozent (RPF) 13% 10% 8% 7% 12% 5% 17% 1% 0,2%

In Prozent (OHG) 21% 9% 16% 2% 15% 1% 14% - - - - - -

Absolut (OHG) 19 8 15 2 14 1 13 - - - - - -



 Folgende 10 Fächer sind über 4 Halbjahre hinweg zu 

belegen (als LF oder als BF):

- Deutsch 

- Mathematik 

- eine Fremdsprache 

- eine Naturwissenschaft

- eine zweite Fremdsprache oder 

eine zweite Naturwissenschaft

- Bildende Kunst oder Musik 

- Geschichte 

- Geographie / Gemeinschaftskunde 

- Religion oder Ethik

- Sport

 Weitere Fächer aus dem Pflicht- oder Wahlbereich 

können gewählt werden. 

40 Kurse

Belegungspflichtige Fächer

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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 In Block I (Leistungen in den beiden Jahrgangsstufen) 

müssen im Abiturzeugnis angerechnet werden 

4 Deutsch 

4 Mathematik 

4 eine Fremdsprache 

4 eine Naturwissenschaft

4 eine zweite Fremdsprache oder 

eine zweite Naturwissenschaft

2 Bildende Kunst oder Musik 

4 Geschichte 

4 Geographie / Gemeinschaftskunde 
(bei Kernfach Wirtschaft nur Gk im 1. Halbjahr und Geo im 3. Halbjahr)

- Religion oder Ethik

- Sport

 ggf. zusätzlich die Kurse in den Prüfungsfächern

30 Kurse

Anrechnungspflichtige Kurse

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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Belegungspflicht: Kurs- und Stundenzahl

 Die Schüler müssen belegen:

Mindestens 42 Kurse

- genau 12 Kurse in den Leistungsfächern

- mindestens 30 Kurse in den Basisfächern

im Schnitt mindestens 32 Wochenstunden

Anmerkung:

 bei „minimalistischer“ Wahl: nur 40 belegungspflichtige Kurse; zwei 

weitere sind zu wählen

 42 Kurse führen immer zu mindestens 32 Wochenstunden

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Bsp. 1

LF (5-st) D

M

E

BF (3-st) F

Bio

BF (2-st) G

Geo/Gk

Rel

Bk

S

Wahlbereich Phil / - - -

BLL - - -

AG - - -

Stunden 33/33/31/31

Kurse 42

Kurswahlen - Beispiele

Bsp. 1 Bsp. 2

LF (5-st) D

M

E

D

M

Mu

BF (3-st) F

Bio

E

F

Bio

BF (2-st) G

Geo/Gk

Rel

Bk

S

G

Geo/Gk

Rel

- - -

S

Wahlbereich Phil / - - - - - - / Psy

BLL - - - - - -

AG - - - - - -

Stunden 33/33/31/31 32/32/34/34

Kurse 42 42

Bsp. 1 Bsp. 2 Bsp.3

LF (5-st) D

M

E

D

M

Mu

E

Bio

Wi

BF (3-st) F

Bio

E

F

Bio

D

M

Sp

BF (2-st) G

Geo/Gk

Rel

Bk

S

G

Geo/Gk

Rel

- - -

S

G

Geo/Gk

Rel

Bk

S

Wahlbereich Phil / - - - - - - / Psy Inf

BLL - - - - - - Semk. / - - - -

AG - - - - - - - - - -

Stunden 33/33/31/31 32/32/34/34 39/39/36/36

Kurse 42 42 48

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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 In Block I sind 

Genau 40 Kurse einzubringen

- darunter alle anrechnungspflichtigen Kurse (zwischen 30 und 40)

- weitere Kurse (wenn noch Luft ist)

- ggf. nach Wahl eine Besondere Lernleistung (wenn noch Luft ist)

8 Kurse aus zwei Leistungsfächern sind doppelt zu 

gewichten 

 Die Gesamtqualifikation in Block 1 berechnet sich dann 

nach der Formel
𝐺𝑒𝑠𝑎𝑚𝑡𝑝𝑢𝑛𝑘𝑡𝑠𝑢𝑚𝑚𝑒

48
𝑥 40

 Maximal sind 600 Punkte erreichbar.

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Gesamtqualifikation Block I



 Kein belegpflichtiger Kurs mit 0 Notenpunkten

 Höchstens acht Kurse unterpunktet und

darunter höchstens drei Kurse in Leistungsfächern

 Insgesamt mindestens 200 Punkte

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Mindestqualifikation Block I



Themenübersicht

 Die neue gymnasiale Oberstufe 21

- Weshalb ist sie erforderlich?

- Grundlegende Änderungen

 Fächer und Kurse - Block 1

- Kurswahlen 

- Gesamt- / Mindestqualifikation

 Abiturprüfung - Block 2

- schriftliche und mündliche Abiturprüfung

- Gesamt- / Mindestqualifikation

 Einzelnes

- GFS, Besondere Lernleistung (Seminarkurs, Schülerstudium),…

- Informations- und Beratungsfahrplan bis zur Kurswahl

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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 Die schriftliche Prüfung erfolgt in den drei 

Leistungsfächern (ggf. zusätzliche mündliche Prüfungen)

 Die mündliche Prüfung erfolgt in zwei Basisfächern

(keine Präsentationsprüfung; herkömmliche Prüfung)

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Abiturprüfung – Überblick



 Die schriftlichen Prüfungsfächer 

sind die drei Leistungsfächer!
(Prüfungszeit zwischen 240 und 315 Minuten)

- in E, F, Sp: einschließlich Kommunikationsprüfung
(schriftlich : mündlich = 3 : 1)

- in Bk, Mu, S: einschließlich fachpraktische Prüfung
(schriftlich : praktisch = 1 : 1)

 In den schriftlichen Prüfungsfächern kann noch 

zusätzlich mündlich geprüft werden 

- nach Wahl des Schülers (spätestens einen Tag nach Bekanntgabe der 

schriftlichen Ergebnisse)

- nach Entscheidung des Gesamtvorsitzenden

Oberstufenberatung  

Schriftliche Prüfungsfächer

Wolfgang Staib
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 Die mündliche Prüfung erfolgt 

in zwei Basisfächern

 Die Fächer können aus dem Pflichtbereich und aus dem 

Wahlbereich (sofern über 4 Halbjahre besucht) gewählt 

werden

--------------------------------------------------------------------------------

 Da in den schriftlichen Prüfungsfächern noch zusätzlich mündlich geprüft 

werden kann (s.o.) sind  also maximal 5 mündliche Prüfungen möglich

Oberstufenberatung  

Mündliche Prüfungsfächer

Wolfgang Staib
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 Beide Fächer können nicht mehr einzeln als mündliche 

Prüfungsfächer gewählt werden; nur noch als 

Kombinationsprüfung möglich

 Bei Wirtschaft als Leistungsfach besteht eine reduzierte 

Belegpflicht: 

Gemeinschaftskunde nur 1. Halbjahr (11.1); 

Geographie nur im 1. Halbjahr (12.1)

die mündliche Prüfung erstreckt sich aber dennoch über die 

Inhalte aller vier Halbjahre
(Empfehlung: Besuch aller vier Halbjahre; Beleg- oder Anrechnungspflicht aller vier Kurse 

in Geo und Gk besteht nicht)

Oberstufenberatung  

Geographie und Gemeinschaftskunde

Wolfgang Staib
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 Es gibt keine „Präsentationsprüfung“ mehr; der Ablauf der 

mündlichen Prüfungen erfolgt in der „klassischen Form“:

 Die Prüfungsinhalte beziehen sich auf den Stoff der 

gesamten Kursstufe

 Die Besondere Lernleistung kann eine mündliche 

Prüfung ersetzen (s.u.; nicht in Deutsch oder Mathematik)

Oberstufenberatung  

Durchführung der mündlichen Abiturprüfung

Wolfgang Staib
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 Bei der Wahl der 5 Prüfungsfächer ist zu beachten:

- schriftlich: 3 Leistungsfächer (s.o.)

- mündlich: 2 Basisfächer (s.o.)

- Deutsch und Mathematik müssen Prüfungsfächer sein

- ein gesellschaftswissenschaftliches Fach muss 

Prüfungsfach sein

- es dürfen nicht mehr als 40 Kurse anrechnungspflichtig 

werden *

Oberstufenberatung  

Wahl der Prüfungsfächer

Wolfgang Staib
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Oberstufenberatung  

Prüfungsfächer – erweiterte Regel

Wolfgang Staib

39

Bei den Leistungsfächern sind die Regeln 1 und 2 zu 

beachten; bezogen auf die 5 Prüfungsfächer müssen zusätz-

lich die Deutschland-Farben komplett vertreten sein.



Oberstufenberatung  

Prüfungsfächer - Beispiele

Wolfgang Staib

40



Oberstufenberatung  

Prüfungsfächer - Beispiele

Wolfgang Staib
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Oberstufenberatung  

Prüfungsfächer - Beispiele

Wolfgang Staib
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Oberstufenberatung  

Prüfungsfächer - Beispiele

Wolfgang Staib
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Oberstufenberatung  

Geht und geht doch nicht !!!

Wolfgang Staib
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30       +      12        > 40!!! 

Rel S LuTh



 Im Block II werden die Leistungen der Abiturprüfung 

erfasst

 Vierfachwertung:

Wird nur schriftlich / nur mündlich geprüft:  𝑃𝑢𝑛𝑘𝑡𝑧𝑎ℎ𝑙 𝑥 4

Wird schriftlich und mündlich geprüft:
𝑠𝑐ℎ𝑟. 𝑥 2 +𝑚𝑑𝑙. 𝑥 1

3
𝑥 4

Gesamtqualifikation – Block II

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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 Kein Prüfungsergebnis darf in der Vierfachwertung 

unter 4 Punkten liegen; das bedeutet für Leistungsfächer:

bei 0 NP schriftlich mindestens 3 NP mündlich

 Höchstens zwei der fünf Prüfungsergebnisse dürfen 

unterpunktet sein (d. h. jeweils unter 20 Punkten); davon 

höchstens ein Leistungsfach

 Insgesamt  müssen mindestens 100 Punkte erzielt 

werden

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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Mindestqualifikation Block II



 Im Block II werden die Leistungen der Abiturprüfung 

erfasst

Wird nur schriftlich / nur mündlich geprüft:  𝑃𝑢𝑛𝑘𝑡𝑧𝑎ℎ𝑙 𝑥 4

Wird schriftlich und mündlich geprüft:
𝑠𝑐ℎ𝑟. 𝑥 2 +𝑚𝑑𝑙. 𝑥 1

3
𝑥 4

 Die Gesamtqualifikation in Block II ist die Summe der fünf 

Vierfachwertungen. Maximal sind 300 Punkte erreichbar

Schriftlich Mündlich Vierfach

LF 1 15 - - - 60

LF 2 4 7 20

LF 3 0 3 4

mü 1 - - - 5 20

mü 2 - - - 10 40

Gesamtqualifikation – Block II

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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Allgemeine Berechnung

Block I: Kursnoten aller vier Halbjahre:

(also auch des 4. Halbjahres) 600 Punkte 

Block II: Abiturprüfung: 300 Punkte

maximale Gesamtpunktzahl: 900 Punkte

Oberstufenberatung  

Gesamtqualifikation (Block I und II)

Wolfgang Staib
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Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib

Gesamtqualifikation (Block I und II)
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Themenübersicht

 Die neue gymnasiale Oberstufe 21

- Weshalb ist sie erforderlich?

- Grundlegende Änderungen

 Fächer und Kurse - Block 1

- Kurswahlen -

- Gesamt- / Mindestqualifikation

 Abiturprüfung - Block 2

- schriftliche und mündliche Abiturprüfung

- Gesamt- / Mindestqualifikation

 Einzelnes

- GFS, Besondere Lernleistung (Seminarkurs, Schülerstudium),…

- Informations- und Beratungsfahrplan bis zur Kurswahl

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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 Jeder Schüler muss in den ersten drei Halbjahren in drei 

verschiedenen Fächern eine GFS halten

 Die Wahl der Fächer muss innerhalb der ersten sechs 

Wochen von 11.1 erfolgen

 Die Fachlehrkräfte sorgen (nach Rücksprache mit dem 

Schüler) für eine Koordination, d.h. entscheiden über

- Thema

- Darbietungsform

- Halbjahr (nicht 12.2) und Termin

 auf Wunsch wählt der Schüler noch ein viertes Fach

bis spätestens Ende 12.1

Oberstufenberatung  

Gleichwertige Feststellung von Schülerleistungen (GFS)

Wolfgang Staib
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 In jedem Schulhalbjahr wird ein Zeugnis über die in den 

einzelnen Kursen erreichten Leistungen erstellt (Punkte 

und Noten)

 Dies schließt Bewertungen über Verhalten und 

Mitarbeit ein

 Im Zeugnis können unter Bemerkungen auch die Zahl 

der unentschuldigten Fehltage aufgenommen werden

(in der Regel bei mehr als 3 unentschuldigten Fehltagen pro Halbjahr) 

Oberstufenberatung  

Verhalten und Mitarbeit

Wolfgang Staib
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 In der Regel: Seminarkurs (3-stündig) in Klasse 11

 Auch möglich: Eine den Anforderungen der Oberstufe 

und der Abiturprüfung genügende, geeignete Arbeit aus 

einem

- Wettbewerb

- Schülerstudium

- Praktikum

- gesellschaftlichen Engagement in Gremien

(Informationen zu diesen beiden Formen stehen noch aus)

Die Genehmigung der Schulleitung ist erforderlich

Oberstufenberatung  

Besondere Lernleistung

Wolfgang Staib
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 Wird einem Aufgabenfeld zugeordnet und kann eine 

mündliche Prüfung beim Abitur ersetzen (nicht 

Deutsch und Mathematik)

 Anrechnung in Block I

im Umfang zweier Kurse

 Anrechnung in Block II

- anstelle eines mündlichen Prüfungsfachs (außer D, M)

- alle Aufgabenfelder abgedeckt?

Oberstufenberatung  

Besondere Lernleistung

Wolfgang Staib
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Schülerstudium am Hochschulcampus 

 Grundlagenvorlesung Informatik 1 (zusammen mit Studenten)

 Inhalte: Grundlagen, Programmiersprache C, 

Algorithmisches Denken

 Vorlesung (jede Woche 90 min, zusätzlich 90 min alle zwei Wochen)

 Praktikum (jede Woche 90 min, Bearbeitung und Abgabe von Übungen)

 Wird in der Regel dem Aufgabenfeld III zugeordnet 

(mathematisch-naturwissenschaftlich-technisch)

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib
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 Die Schüler des bilingualen Zuges können ein 

bilinguales Zertifikat erwerben

 Voraussetzungen:

- Leistungsfach Englisch 

(5-stündig) mit GFS

- bilingualer Seminarkurs

(3-stündig)

mit ausreichenden Leistungen

Oberstufenberatung  

Bilinguales Zertifikat

Wolfgang Staib
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 als Leistungsfach jeweils nur wählbar, wenn in Klasse 

10 mindestens ein halbes Jahr entsprechender 

Unterricht besucht wurde

 als mündliches Prüfungsfach jeweils nur wählbar, 

wenn in Klasse 10 mindestens ein halbes Jahr 

entsprechender Unterricht besucht oder eine Leistungs-

feststellungsprüfung zu Kursbeginn absolviert wurde

Oberstufenberatung  

Religionslehre und Ethik

Wolfgang Staib
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Beratungs- und Informationsfahrplan 

 Informationsabende für Eltern und Schüler 

Di., 14.01.2020: Klassen 10ad

Mi., 15.01.2020: Klassen 10bc 

 Bis Ende Januar 2020: Vorstellung der inhaltlichen 

Anforderungen durch die Fachlehrer der Klassen 10

 Anfang Februar 2020: weitere Informations- und 

Beratungsangebote in der Mediothek

 Fr., 14.02.2020: Elternsprechnachmittag

 Bis Mo., 02.03.2020: Vorwahlen

 Bis Fr., 29.05.2020: verbindliche Kurswahl

Wolfgang Staib

Oberstufenberatung  
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Informationsveranstaltung zur Kursstufe

Danke für Ihre 

Aufmerksamkeit!

Oberstufenberatung  

Wolfgang Staib

61


